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Vorgehensweise: Auseinandersetzung mit Kritikpunkten der Lehre, Vergleich des geltenden 
Rechts mit Neuerungen der Sanierungsrechtsrevision sowie Vergleich mit den Grundzügen 
des deutschen Rechts sollen eine kritische Darstellung des geltenden Rechts ermöglichen. 

1.) Pflicht zur Benachrichtigung des Konkursgerichtes nach Art. 725 OR und an-
deren Bestimmungen, Darstellung heutiger Stand und Vorgehensweise im 
Kanton Zürich  

2.) Konkursaufschub nach Art. 725a OR und seine Behandlung in der laufenden 
Revision   

3.) Dauerschuldverhältnisse im Konkurs- und Nachlassverfahren nach geltendem 
Recht und unter Einbezug der Sanierungsrechtsrevision 

4.) Anfechtungsklage als Hindernis und Chance für die Sanierung eines Unter-
nehmens 

5.) Anwendungsbereich und Verfahren der richterlichen Ermächtigung nach Art. 
298 Abs. 2 SchKG 

6.) Voraussetzungen und Verfahren der Bewilligung der Nachlassstundung ge-
mäss Art. 293 SchKG  

7.) Stellung der Gläubiger im Nachlassverfahren im Vergleich zur Rechtslage im 
Konkursverfahren nach geltendem Recht  

8.) Vollzug des Nachlassvertrages mit Vermögensabtretung 

9.) Behandlung von Sanierungsdarlehen im Konkurs- und Nachlassverfahren  

10.) Globalzessionen nach Privatrecht und im Konkurs- und Nachlassverfahren 

11.) Behandlung eines ausgewählten Sanierungsfalles 

12.) Übersicht über die Sanierungsrechtsrevision  

13.) Schuldenbereinigung im Verfahren nach Art. 333 SchKG 

14.) Möglichkeiten der Entschuldung durch Konkurs 

15.) Darstellung des amerikanischen Insolvenzrechts mit Schwerpunkt auf dem 
Chapter 11  

16.) Die Sanierung von Unternehmen unter Mitwirkung der Anleihensobligationäre 

17.) Überblick über das Sanierungsrecht für Banken 

18.) Sanierung durch Auffanggesellschaft 



19.) Arbeitnehmer in der Sanierung 


